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Rémi Redley, Gründer und Inhaber 
der Unternehmensberatung 
Goossens-Redley (www.goossens-
redley.com), setzt bereits seit fast 
drei Jahrzehnten Fibusoftware von 
HS ein. Mit dem Modul E-Bilanz hat 
er seine Firma fit gemacht für die 
elektronische Übermittlung der 
Jahresabschlüsse ans Finanzamt. 

Die E-Bilanz ist eines der zentralen Themen im Bereich Finanzbuchhaltung. Der Unternehmensberater und  

HS Kunde Rémi Redley schildert, wie er seine Firma für die Anforderungen fit gemacht hat. 

Erweiterungsmodul E-Bilanz  

„Unser E-Bilanz-Tipp:  rechtzeitig 
 Fachleute zu Rate ziehen“

Wie haben Sie Sich auf die einführung der e-bilanz 
vorbereitet?
Rémi Redley: Wir haben uns früh mit der Materie befasst und 
die einschlägigen Schreiben des Bundesfinanzministeriums 
studiert. Zudem haben wir die verschiedenen Taxonomie-Vor- 
schläge zur Kenntnis genommen und Veröffent lichungen 
dazu gesammelt. Hilfreich ist auch gewesen, dass wir unsere  
Finanzbuchhaltung seit Jahren darauf ausrichten, nicht durch 
betriebsinterne Sichtweisen – beispielsweise durch viele Erlös-
konten – belas tet zu werden, sondern als aktuelles Informa- 
tionsinstrument sowohl unsere eigenen Anforderungen als 
auch die der Finanzverwaltung zu erfüllen. Über ein „Vor-Sys-
tem“ können wir die Umsatzseite wochengenau analysieren,  
die Daten fließen entsprechend den umsatzsteuerlichen Not- 
wendigkeiten in die Fibu ein. Um die Anforderungen der Fi-
nanzverwaltung zu erfüllen, haben wir einige weitere Konten 
eingerichtet. Zusätzlich haben wir – soweit notwen-
dig – noch sogenannte Davon-Positionen manuell 
eingepflegt. Als Kontenplan setzen wir den SKR 04 
ein, den wir auf unsere Bedürfnisse hin angepasst 
haben. Wir erbringen Leistungen im Inland, im  
EU-Bereich und in Drittländern – sowohl gegenüber 
Unternehmen als auch gegenüber Personen bezie-
hungsweise Institutionen, die keine Unternehmer-
eigenschaft besitzen.

haben Sie im zuge ihrer vorbereitung auf die e-bilanz 
externe unterStützung in anSpruch genommen?
Redley: Aufgrund der in unserem Hause vorhandenen Kompe-
tenzen haben wir keine externe Unterstützung be nötigt. Wir 
stehen im Rahmen unserer täglichen Arbeit jedoch laufend mit 
Steuerberatern und Wirtschaftsprüfern in Kontakt, sodass wir 
bei Bedarf schnell an Fachinforma tionen kommen. Zugegebener-
maßen haben aber auch wir uns zunächst etwas schwer damit 
getan, die Taxonomie intern zu übersetzen. Ich warne deshalb vor 
der Gefahr, sich selbst zu überschätzen und dann wichtige Dinge 
zu übersehen. Unser E-Bilanz-Tipp lautet: rechtzeitig Fachleute zu 
Rate ziehen.

Welche konkreten anlaufSchWierigkeiten hatten Sie 
denn zu beWältigen?
Redley: Anfangs gab es Differenzen zwischen der herkömmlichen 
Bilanz aus der Fibu und der E-Bilanz. Mit Hilfe der Hotline von HS 
konnten wir hier aber schnell die notwendige Übereinstimmung 
herstellen. Inzwischen drucken wir die E-Bilanz im Rahmen  
unserer Monatsabschlussarbeiten zusätzlich aus. So haben wir 
eine erste Kontrolle und können eventuelle Fehlbuchungen leich-
ter entdecken. 

Sie erStellen ihre bilanzen mit der hS finanzbuchhal-
tung und dem erWeiterungSmodul e-bilanz. Welchen 
eindruck haben Sie von dieSer löSung?
Redley: Wir führen unsere Bücher bereits seit 1989 mit der 
Finanzbuchhaltung von HS – und das mit großer Zufriedenheit. 
Genauso überzeugt sind wir vom Modul E-Bilanz. Die Akti-
vierung war nach Eingabe des neuen Lizenzschlüssels sofort 
da, die Einrichtung problemlos. Auch die Zuordnung unserer 
Konten zur E-Bilanz funktionierte alles in allem reibungslos. 
Durch die bereits angesprochene anfängliche Differenz, die wir 
mit Hilfe der HS Profiline rasch klären konnten, haben wir schnell 
erfahren, wie das Modul aufgrund gesetzlicher Vorgaben reagiert 
und dass bestimmte Kontennachweise manuell nachgepflegt wer-
den müssen. Insgesamt sind wir sehr zufrieden mit der Aktualität 
der HS Fibu. 
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